
Sternsingerlied: 
 

Jesus ist geboren, in einem Häuselein. 
Da lag er halb erfroren in einem Krippelein. 
Drei Könige zu ihm kamen, 
ganz fern aus dem Morgenland. 
Gold, Weihrauch, Myrr, die Gaben, 
die hatten sie zur Hand. 
 

Sie zogen wohl über die Berge daher  
und traten vor Herodes´ Tür, 
und traten vor Herodes´ Tür. 
 

Herodes sprach mit falschem Herz: 
“Wer ist der König, der dritte Schwarz? 
„Wer ist der König der dritte Schwarz?“ 
Der dritte Schwarz ist wohlbekannt, 
er ist der König aus dem Morgenland, 
er ist der König aus dem Morgenland. 
 

Im Morgenland, im Orient, 
dort wo die Sonn am heiß´ten brennt, 
dort wo die Sonn am heiß´ten brennt. 
Zu Betlehem, wohl über den Stall, 
da blieb der Stern ganz stille stehn, 
da blieb der Stern ganz stille stehn. 
 
(Hier stoppte der Sternträger den Stern,  
den er während der ersten Strophen kräftig gedreht hatte.) 
  

Sie gingen hinein, mit freudigem Herz  
begrüßten Maria und das Christuskind, 
begrüßten Maria und das Christuskind. 
Du kleines Kind, du großer Gott, 
der Himmel und Erde erschaffen hat, 
der Himmel und Erde erschaffen hat. 
 

Kaspar, Melchior, Balthasar, 
diese Drei stehn euch bei, 
wollen euch bewahren, vor allen Gefahren, 
bis in den Tod. 
 

  

 Christus Mansionem Benedicat 
 Christus segne dieses Haus 


